
Nutzungsbedingungen und Datenschutz 

I. Nutzungsbedingungen 

Haftungsausschluss 
Der Inhalt dieses Internetauftritts wurde sorgfältig bearbeitet und überprüft. Die Rapid 
Data AG Unternehmensberatung (nachfolgend „Rapid“ - RAPID erbringt 
DIENSTLEISTUNGEN auch unter dem Zeichen der Marke COLUMBA) übernimmt 
jedoch keine Gewähr für die Aktualität, Richtigkeit, Vollständigkeit oder Qualität der 
bereitgestellten Informationen. 

Haftungsansprüche gegen Rapid wegen Nutzung oder Nichtnutzung der 
bereitgestellten Informationen oder durch fehlerhafte und unvollständige 
Informationen sind grundsätzlich ausgeschlossen, es sei denn, es liegt ein 
vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verschulden Rapids vor. 

Links und Verweise auf Webseiten Dritter 
Sofern die Webseite www.columba.de direkt oder indirekte Verweise auf fremde 
Internetseiten enthält, insbesondere Links, so haftet Rapid nicht für den Inhalt, die 
Verfügbarkeit, die Richtigkeit und die Genauigkeit der verlinkten Seiten, deren 
Angebote, Links oder Werbeanzeigen. Rapid haftet nicht für illegale, fehlerhafte oder 
unvollständige Inhalte und insbesondere für Schäden, die durch Nutzung oder 
Nichtnutzung der auf den verlinkten Seiten angebotenen Informationen entstehen. 

II. Datenschutzinformationen 

Personenbezogene Daten (nachfolgend zumeist nur „Daten“ genannt) werden von uns 
nur im Rahmen der Erforderlichkeit sowie zum Zwecke der Bereitstellung eines 
funktionsfähigen und nutzerfreundlichen Internetauftritts, inklusive seiner Inhalte und 
der dort angebotenen Leistungen, verarbeitet. 

Gemäß Art. 4 Ziffer 1. der Verordnung (EU) 2016/679, also der Datenschutz-
Grundverordnung (nachfolgend nur „DSGVO“ genannt), gilt als „Verarbeitung“ jeder mit 
oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführter Vorgang oder jede solche 
Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten, wie das Erheben, 
das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder 
Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch 
Übermittlung, Verbreitung oder eine andere Form der Bereitstellung, den Abgleich oder 
die Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen oder die Vernichtung. 

Mit der nachfolgenden Datenschutzerklärung informieren wir Sie insbesondere über 
Art, Umfang, Zweck, Dauer und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezogener 
Daten, soweit wir entweder allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und 
Mittel der Verarbeitung entscheiden. Zudem informieren wir Sie nachfolgend über die 



von uns zu Optimierungszwecken sowie zur Steigerung der Nutzungsqualität 
eingesetzten Fremdkomponenten, soweit hierdurch Dritte Daten in wiederum eigener 
Verantwortung verarbeiten. 

Unsere Datenschutzerklärung ist wie folgt gegliedert: 

I. Informationen über uns als Verantwortliche 
II. Rechte der betroffenen Person 
III. Informationen zur Datenverarbeitung 

I. Informationen über uns als Verantwortliche 

Verantwortlicher Anbieter dieses Internetauftritts im datenschutzrechtlichen Sinne ist: 

Rapid Data AG Unternehmensberatung 
Ritterstraße 3 
10969 Berlin, Deutschland 

Tel.: 030/2089817-40 
Fax: 030/2089817-49 
E-Mail: info@columba.de 

Unser Datenschutzbeauftragter ist: 

Dennis Schulz 
LOROP GmbH 
Landgrafenstraße 16 
10787 Berlin 

E-Mail: datenschutz@columba.de 

II. Rechte der betroffenen Person 

a) Recht auf Bestätigung 

Jede betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber 
eingeräumte Recht, von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen eine Bestätigung 
darüber zu verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden. 
Möchte eine betroffene Person dieses Bestätigungsrecht in Anspruch nehmen, kann 
sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen 
wenden. 

b) Recht auf Auskunft 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, jederzeit von dem 



für die Verarbeitung Verantwortlichen unentgeltliche Auskunft über die zu seiner 
Person gespeicherten personenbezogenen Daten und eine Kopie dieser Auskunft zu 
erhalten. Ferner hat der Europäische Richtlinien- und Verordnungsgeber der 
betroffenen Person Auskunft über folgende Informationen zugestanden: 

die Verarbeitungszwecke 

die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden 

die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die 
personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder noch offengelegt werden, 
insbesondere bei Empfängern in Drittländern oder bei internationalen Organisationen 

falls möglich die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert 
werden, oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer 

das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der sie betreffenden 
personenbezogenen Daten oder auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 
Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung 

das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde 

wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden: 
Alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten 

das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 
gemäß Artikel 22 Abs.1 und 4 DSGVO und — zumindest in diesen Fällen — 
aussagekräftige Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die 
angestrebten Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person 

Ferner steht der betroffenen Person ein Auskunftsrecht darüber zu, ob 
personenbezogene Daten an ein Drittland oder an eine internationale Organisation 
übermittelt wurden. Sofern dies der Fall ist, so steht der betroffenen Person im Übrigen 
das Recht zu, Auskunft über die geeigneten Garantien im Zusammenhang mit der 
Übermittlung zu erhalten. 

Möchte eine betroffene Person dieses Auskunftsrecht in Anspruch nehmen, kann sie 
sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen 
wenden. 

c) Recht auf Berichtigung 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, die unverzügliche 
Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. 
Ferner steht der betroffenen Person das Recht zu, unter Berücksichtigung der Zwecke 



der Verarbeitung, die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten — 
auch mittels einer ergänzenden Erklärung — zu verlangen. 

Möchte eine betroffene Person dieses Berichtigungsrecht in Anspruch nehmen, kann 
sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen 
wenden. 

d) Recht auf Löschung (Recht auf Vergessen werden) 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, von dem 
Verantwortlichen zu verlangen, dass die sie betreffenden personenbezogenen Daten 
unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft und soweit 
die Verarbeitung nicht erforderlich ist: 

Die personenbezogenen Daten wurden für solche Zwecke erhoben oder auf sonstige 
Weise verarbeitet, für welche sie nicht mehr notwendig sind. 

Die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gemäß 
Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DSGVO stützte, und 
es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 

Die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung ein, und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die 
Verarbeitung vor, oder die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 2 DSGVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 

Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 

Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, 
dem der Verantwortliche unterliegt. 

Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 
Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

Sofern einer der oben genannten Gründe zutrifft und eine betroffene Person die 
Löschung von personenbezogenen Daten, die bei der Rapid Data AG 
Unternehmensberatung gespeichert sind, veranlassen möchte, kann sie sich hierzu 
jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. Der 
Mitarbeiter der Rapid wird veranlassen, dass dem Löschverlangen unverzüglich 
nachgekommen wird. 

Wurden die personenbezogenen Daten von der Rapid öffentlich gemacht und ist unser 
Unternehmen als Verantwortlicher gemäß Art. 17 Abs. 1 DSGVO zur Löschung der 
personenbezogenen Daten verpflichtet, so trifft die Rapid unter Berücksichtigung der 



verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene 
Maßnahmen, auch technischer Art, um andere für die Datenverarbeitung 
Verantwortliche, welche die veröffentlichten personenbezogenen Daten verarbeiten, 
darüber in Kenntnis zu setzen, dass die betroffene Person von diesen anderen für die 
Datenverarbeitung Verantwortlichen die Löschung sämtlicher Links zu diesen 
personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser 
personenbezogenen Daten verlangt hat, soweit die Verarbeitung nicht erforderlich ist. 
Der Mitarbeiter der Rapid wird im Einzelfall das Notwendige veranlassen. 

e) Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, von dem 
Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der 
folgenden Voraussetzungen gegeben ist: 

Die Richtigkeit der personenbezogenen Daten wird von der betroffenen Person 
bestritten, und zwar für eine Dauer, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die 
Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen. 

Die Verarbeitung ist unrechtmäßig, die betroffene Person lehnt die Löschung der 
personenbezogenen Daten ab und verlangt stattdessen die Einschränkung der 
Nutzung der personenbezogenen Daten. 

Der Verantwortliche benötigt die personenbezogenen Daten für die Zwecke der 
Verarbeitung nicht länger, die betroffene Person benötigt sie jedoch zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Die betroffene Person hat Widerspruch gegen die Verarbeitung gem. Art. 21 Abs. 1 
DSGVO eingelegt und es steht noch nicht fest, ob die berechtigten Gründe des 
Verantwortlichen gegenüber denen der betroffenen Person überwiegen. 

Sofern eine der oben genannten Voraussetzungen gegeben ist und eine betroffene 
Person die Einschränkung von personenbezogenen Daten, die bei der Rapid 
gespeichert sind, verlangen möchte, kann sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter 
des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. Der Mitarbeiter der Rapid wird die 
Einschränkung der Verarbeitung veranlassen. 

f) Recht auf Datenübertragbarkeit 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, die sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, welche durch die betroffene Person einem 
Verantwortlichen bereitgestellt wurden, in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten. Sie hat außerdem das Recht, diese Daten 
einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem 



die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern die 
Verarbeitung auf der Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO oder Art. 9 
Abs. 2 Buchstabe a DSGVO oder auf einem Vertrag gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b 
DSGVO beruht und die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt, sofern 
die Verarbeitung nicht für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, welche dem 
Verantwortlichen übertragen wurde. 

Ferner hat die betroffene Person bei der Ausübung ihres Rechts auf 
Datenübertragbarkeit gemäß Art. 20 Abs. 1 DSGVO das Recht, zu erwirken, dass die 
personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen an einen anderen 
Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist und sofern 
hiervon nicht die Rechte und Freiheiten anderer Personen beeinträchtigt werden. 

Zur Geltendmachung des Rechts auf Datenübertragbarkeit kann sich die betroffene 
Person jederzeit an einen Mitarbeiter der Rapid wenden. 

g) Recht auf Widerspruch 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, aus Gründen, die 
sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie 
betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 Buchstaben e 
oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese 
Bestimmungen gestütztes Profiling. 

Die Rapid verarbeitet die personenbezogenen Daten im Falle des Widerspruchs nicht 
mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die den Interessen, Rechten und Freiheiten der betroffenen Person 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Verarbeitet die Rapid personenbezogene Daten, um Direktwerbung zu betreiben, so hat 
die betroffene Person das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen. Dies gilt auch 
für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 
Widerspricht die betroffene Person gegenüber der Rapid der Verarbeitung für Zwecke 
der Direktwerbung, so wird die Rapid die personenbezogenen Daten nicht mehr für 
diese Zwecke verarbeiten. 

Zudem hat die betroffene Person das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer 
besonderen Situation ergeben, gegen die sie betreffende Verarbeitung 
personenbezogener Daten, die bei der Rapid zu wissenschaftlichen oder historischen 
Forschungszwecken oder zu statistischen Zwecken gemäß Art. 89 Abs. 1 DSGVO 



erfolgen, Widerspruch einzulegen, es sei denn, eine solche Verarbeitung ist zur 
Erfüllung einer im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe erforderlich. 

Zur Ausübung des Rechts auf Widerspruch kann sich die betroffene Person direkt an 
jeden Mitarbeiter der Rapid oder einen anderen Mitarbeiter wenden. Der betroffenen 
Person steht es ferner frei, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der 
Informationsgesellschaft, ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG, ihr 
Widerspruchsrecht mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische 
Spezifikationen verwendet werden. 

h) Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, nicht einer 
ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung — einschließlich Profiling — 
beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die ihr gegenüber rechtliche 
Wirkung entfaltet oder sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt, sofern die 
Entscheidung (1) nicht für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen 
der betroffenen Person und dem Verantwortlichen erforderlich ist, oder (2) aufgrund 
von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der Verantwortliche 
unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur 
Wahrung der Rechte und Freiheiten sowie der berechtigten Interessen der betroffenen 
Person enthalten oder (3) mit ausdrücklicher Einwilligung der betroffenen Person 
erfolgt. 

Ist die Entscheidung (1) für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen 
der betroffenen Person und dem Verantwortlichen erforderlich oder (2) erfolgt sie mit 
ausdrücklicher Einwilligung der betroffenen Person, trifft die Rapid angemessene 
Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie die berechtigten Interessen der 
betroffenen Person zu wahren, wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des 
Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen 
Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung gehört. 

Möchte die betroffene Person Rechte mit Bezug auf automatisierte Entscheidungen 
geltend machen, kann sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die 
Verarbeitung Verantwortlichen wenden. 

i) Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, eine Einwilligung zur 
Verarbeitung personenbezogener Daten jederzeit zu widerrufen. 

Möchte die betroffene Person ihr Recht auf Widerruf einer Einwilligung geltend 
machen, kann sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung 
Verantwortlichen wenden. 



III. Informationen zur Datenverarbeitung 

Ihre bei Nutzung unseres Internetauftritts verarbeiteten Daten werden gelöscht oder 
gesperrt, sobald der Zweck der Speicherung entfällt, der Löschung der Daten keine 
gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen und nachfolgend keine 
anderslautenden Angaben zu einzelnen Verarbeitungsverfahren gemacht werden. 

Serverdaten 

Aus technischen Gründen, insbesondere zur Gewährleistung eines sicheren und 
stabilen Internetauftritts, werden Daten durch Ihren Internet-Browser an uns bzw. an 
unseren Webspace-Provider übermittelt. Mit diesen sog. Server-Logfiles werden u.a. 
Typ und Version Ihres Internetbrowsers, das Betriebssystem, die Website, von der aus 
Sie auf unseren Internetauftritt gewechselt haben (Referrer URL), die Website(s) 
unseres Internetauftritts, die Sie besuchen, Datum und Uhrzeit des jeweiligen Zugriffs 
sowie die IP-Adresse des Internetanschlusses, von dem aus die Nutzung unseres 
Internetauftritts erfolgt, erhoben. 

Diese so erhobenen Daten werden vorrübergehend gespeichert, dies jedoch nicht 
gemeinsam mit anderen Daten von Ihnen. 

Diese Speicherung erfolgt auf der Rechtsgrundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. 
Unser berechtigtes Interesse liegt in der Verbesserung, Stabilität, Funktionalität und 
Sicherheit unseres Internetauftritts. 

Die Daten werden spätestens nach sieben Tage wieder gelöscht, soweit keine weitere 
Aufbewahrung zu Beweiszwecken erforderlich ist. Andernfalls sind die Daten bis zur 
endgültigen Klärung eines Vorfalls ganz oder teilweise von der Löschung 
ausgenommen. 

Cookies 

a) Sitzungs-Cookies/Session-Cookies 

Wir verwenden mit unserem Internetauftritt sog. Cookies. Cookies sind kleine 
Textdateien oder andere Speichertechnologien, die durch den von Ihnen eingesetzten 
Internet-Browser auf Ihrem Endgerät ablegt und gespeichert werden. Durch diese 
Cookies werden im individuellen Umfang bestimmte Informationen von Ihnen, wie 
beispielsweise Ihre Browser- oder Standortdaten oder Ihre IP-Adresse, verarbeitet. 

Durch diese Verarbeitung wird unser Internetauftritt benutzerfreundlicher, effektiver 
und sicherer, da die Verarbeitung bspw. die Wiedergabe unseres Internetauftritts in 
unterschiedlichen Sprachen oder das Angebot einer Warenkorbfunktion ermöglicht. 

Rechtsgrundlage dieser Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit b.) DSGVO, sofern diese 
Cookies Daten zur Vertragsanbahnung oder Vertragsabwicklung verarbeitet werden. 



Falls die Verarbeitung nicht der Vertragsanbahnung oder Vertragsabwicklung dient, 
liegt unser berechtigtes Interesse in der Verbesserung der Funktionalität unseres 
Internetauftritts. Rechtsgrundlage ist in dann Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. 

Mit Schließen Ihres Internet-Browsers werden diese Session-Cookies gelöscht. 

b) Drittanbieter-Cookies 

Gegebenenfalls werden mit unserem Internetauftritt auch Cookies von 
Partnerunternehmen, mit denen wir zum Zwecke der Werbung, der Analyse oder der 
Funktionalitäten unseres Internetauftritts zusammenarbeiten, verwendet. 

Die Einzelheiten hierzu, insbesondere zu den Zwecken und den Rechtsgrundlagen der 
Verarbeitung solcher Drittanbieter-Cookies, entnehmen Sie bitte den nachfolgenden 
Informationen. 

c) Beseitigungsmöglichkeit 

Sie können die Installation der Cookies durch eine Einstellung Ihres Internet-Browsers 
verhindern oder einschränken. Ebenfalls können Sie bereits gespeicherte Cookies 
jederzeit löschen. Die hierfür erforderlichen Schritte und Maßnahmen hängen jedoch 
von Ihrem konkret genutzten Internet-Browser ab. Bei Fragen benutzen Sie daher bitte 
die Hilfefunktion oder Dokumentation Ihres Internet-Browsers oder wenden sich an 
dessen Hersteller bzw. Support. Bei sog. Flash-Cookies kann die Verarbeitung 
allerdings nicht über die Einstellungen des Browsers unterbunden werden. Stattdessen 
müssen Sie insoweit die Einstellung Ihres Flash-Players ändern. Auch die hierfür 
erforderlichen Schritte und Maßnahmen hängen von Ihrem konkret genutzten Flash-
Player ab. Bei Fragen benutzen Sie daher bitte ebenso die Hilfefunktion oder 
Dokumentation Ihres Flash-Players oder wenden sich an den Hersteller bzw. Benutzer-
Support. 

Sollten Sie die Installation der Cookies verhindern oder einschränken, kann dies 
allerdings dazu führen, dass nicht sämtliche Funktionen unseres Internetauftritts 
vollumfänglich nutzbar sind. 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Art. 6 I lit. a DSGVO dient unserem Unternehmen als Rechtsgrundlage für 
Verarbeitungsvorgänge, bei denen wir eine Einwilligung für einen bestimmten 
Verarbeitungszweck einholen. Ist die Verarbeitung personenbezogener Daten zur 
Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich, 
wie dies beispielsweise bei Verarbeitungsvorgängen der Fall ist, die für eine Lieferung 
von Waren oder die Erbringung einer sonstigen Leistung oder Gegenleistung 
notwendig sind, so beruht die Verarbeitung auf Art. 6 I lit. b DSGVO. Gleiches gilt für 
solche Verarbeitungsvorgänge die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
erforderlich sind, etwa in Fällen von Anfragen zu unseren Produkten oder Leistungen. 



Unterliegt unser Unternehmen einer rechtlichen Verpflichtung durch welche eine 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten erforderlich wird, wie beispielsweise zur 
Erfüllung steuerlicher Pflichten, so basiert die Verarbeitung auf Art. 6 I lit. c DSGVO. In 
seltenen Fällen könnte die Verarbeitung von personenbezogenen Daten erforderlich 
werden, um lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen 
natürlichen Person zu schützen. Dies wäre beispielsweise der Fall, wenn ein Besucher 
in unserem Betrieb verletzt werden würde und daraufhin sein Name, sein Alter, seine 
Krankenkassendaten oder sonstige lebenswichtige Informationen an einen Arzt, ein 
Krankenhaus oder sonstige Dritte weitergegeben werden müssten. Dann würde die 
Verarbeitung auf Art. 6 I lit. d DSGVO beruhen. Letztlich könnten 
Verarbeitungsvorgänge auf Art. 6 I lit. f DSGVO beruhen. Auf dieser Rechtsgrundlage 
basieren Verarbeitungsvorgänge, die von keiner der vorgenannten Rechtsgrundlagen 
erfasst werden, wenn die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses 
unseres Unternehmens oder eines Dritten erforderlich ist, sofern die Interessen, 
Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen nicht überwiegen. Solche 
Verarbeitungsvorgänge sind uns insbesondere deshalb gestattet, weil sie durch den 
Europäischen Gesetzgeber besonders erwähnt wurden. Er vertrat insoweit die 
Auffassung, dass ein berechtigtes Interesse anzunehmen sein könnte, wenn die 
betroffene Person ein Kunde des Verantwortlichen ist (Erwägungsgrund 47 Satz 2 
DSGVO). 

Kundenkonto  

Ihr Kundenkonto wird durch das Bestattungshaus erstellt, um die Serviceleistungen 
der Rapid in Anspruch nehmen zu können. Hierbei dient Ihre beim Bestattungshaus 
unterschriebene Vollmacht als Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. 

Die uns erteilte Einwilligung in die Eröffnung und den Unterhalt des Kundenkontos 
können Sie gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen. Hierzu muss Ihr Vertragspartner, das entsprechende Bestattungshaus, uns 
lediglich über Ihren Widerruf in Kenntnis setzen. 

Die insoweit erhobenen Daten werden gelöscht, sobald die Verarbeitung nicht mehr 
erforderlich ist. Hierbei müssen wir aber steuer- und handelsrechtliche 
Aufbewahrungsfristen beachten. 

Kontaktanfragen / Kontaktmöglichkeit 

Sofern Sie per Kontaktformular oder E-Mail mit uns in Kontakt treten, werden die dabei 
von Ihnen angegebenen Daten zur Bearbeitung Ihrer Anfrage genutzt. Die Angabe der 
Daten ist zur Bearbeitung und Beantwortung Ihre Anfrage erforderlich - ohne deren 
Bereitstellung können wir Ihre Anfrage nicht oder allenfalls eingeschränkt beantworten. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 



Ihre Daten werden gelöscht, sofern Ihre Anfrage abschließend beantwortet worden ist 
und der Löschung keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen, wie 
bspw. bei einer sich etwaig anschließenden Vertragsabwicklung. 

Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten im Zuge des Digitalen Nachlasses 

Sofern der Digitale Nachlass aktiviert wurde, werden Ihre personenbezogenen Daten 
zwecks Identifizierung und Kontaktierung an die im Digitalen Nachlass befindlichen 
Unternehmen, beispielsweise Zeitungsdistributoren, Versandhäuser oder Online-
Händler weitergegeben. Die entsprechenden Unternehmen können im Reiter „Digitaler 
Nachlass“ eingesehen werden. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. a, lit. b) DSGVO. 

Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten im Zuge der Ab- und Ummeldungen 

Sofern Ab- oder Ummeldungen angelegt werden, werden Ihre personenbezogenen 
Daten zwecks Identifizierung und Kontaktierung an die entsprechenden Unternehmen, 
beispielsweise Krankenversicherungen, Social-Media Dienstleister, 
Telekommunikationsanbieter oder Zeitungsdistributoren weitergegeben.  

Bei Abmeldungen mit Auszahlung werden die von Ihnen eingetragenen Bankdaten an 
das entsprechende Unternehmen weitergegeben. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. a, lit. b) DSGVO. 

Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten im Vorsorge- und Nachlassmanager 

Sollten Sie im Rahmen der Nutzung des Vorsorge- und Nachlassmanagers der 
Kündigungs- oder Ummeldeservice genutzt werden, werden Ihre personenbezogenen 
Daten an die entsprechenden Unternehmen, beispielsweise Krankenversicherungen, 
Social-Media Dienstleister, Telekommunikationsanbieter oder Zeitungsdistributoren, 
zwecks Identifizierung und Kontaktierung weitergegeben. 

Sofern Auskunftsersuchen nach Art. 15 DSGVO gestellt werden, werden Ihre 
personenbezogenen Daten zur Identifizierung und Kontaktierung an die durch Sie 
ausgesuchten Unternehmen weitergegeben. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. a, lit. b) DSGVO. 

Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten im Zuge der Werbepostabwicklung 

Damit der Versand von Werbepost an den Verstorbenen unterbunden wird, werden die 
Daten der verstorbenen Person an die Post Adress AG übermittelt, um die 
Informationen aus den branchenüblichen Datenbanken zu entfernen. Sofern zusätzlich 
ein Vertragsverhältnis ermittelt wurde, wird die RAPID im Rahmen der 



Dialogpostabmeldung Premium ihrer vertraglichen Verpflichtung nachkommen und die 
Sterbeurkunde und Ihre personenbezogenen Daten übermitteln, damit der Vertrag mit 
Ihnen abgewickelt werden kann. Die Nutzung dieser Daten zu anderen Zwecken ist 
vertraglich und gesetzlich verboten. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten im Zuge der DBT e-Meldung 

Im Rahmen des Nachlassmanagers wird in Kooperation mit der Deutsche 
Bestattungsvorsorge Treuhand AG (DBT) gemäß den Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der DBT für die Nutzung des DBT- eMeldung-Portals und der 
Dienstleistung „DBT-eMeldung“ geprüft, ob für den Todesfall ein Bestattungsvorsorge-
Treuhandvertrag bei der DBT besteht.  

Sofern ein positiver Treffer erfolgte, wird der Bestatter informiert. Um den Vertrag 
abzumelden, werden Ihre personenbezogenen Daten als Hinterbliebener weitergeleitet, 
damit eine mögliche Auszahlung erfolgen kann. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten durch eine Zugangsanforderung 

Sofern Sie über die Internetseite erneut einen Zugang zu Ihrem Auftrag anfordern, 
werden die dort abgefragten Informationen (Name, E-Mail-Adresse, Bestattungshaus, 
Name des Verstorbenen) genutzt, um eine rechtssichere Identifizierung des Auftrages 
zu ermöglichen.  

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

Google Fonts 

In unserem Internetauftritt setzen wir Google Fonts zur Darstellung externer 
Schriftarten ein. Es handelt sich hierbei um einen Dienst der Google Ireland Limited, 
Gordon House, Barrow Street, Dublin 4, Irland, nachfolgend nur „Google“ genannt. 

Die Schriftarten werden durch uns selbst bereitgestellt, somit findet keine direkte 
Anfrage der Website-Besucher bei Servern von Google mehr statt. Eine Übertragung 
von personenbezogenen Daten an Google im Zusammenhang mit Google Fonts ist 
somit nicht gegeben.  

Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 

Als verantwortungsbewusstes Unternehmen verzichten wir auf eine automatische 
Entscheidungsfindung oder ein Profiling. 
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